
DE VITTERBURER 
    Karkenblattje 

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Victorbur 
44. Jahrgang 03. Ausgabe März 2015 

       

 

                             Gemälde des Victorburer Passionsaltars von 1657  

 

 In dieser Ausgabe lesen Sie: 

 *  Gottesdienste im März – unser Treffpunkt 

 *  Passionsandachten beginnen am 13. März 
 *  Unsere Konfirmandengruppen 2015 
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Gut geweckt ist halb gewonnen! 
 
Beim Erwachen vertreiben wir die finsteren Gestalten der 

Nacht und die wirren Träume, indem wir alsbald den 

Morgensegen sprechen und uns für diesen Tag dem 

dreieinigen Gotte befehlen. Böse Launen, unbeherrschte 

Stimmungen und Wünsche, die wir am Tag nicht mehr los 

werden, sind oft genug Nachgespenster, die nicht beizeiten 

verjagt worden sind und uns den Tag vergällen wollen. In die 

ersten Augenblicke des neuen Tages gehören nicht eigene 

Pläne und Sorgen, auch nicht der Übereifer der Arbeit, 

sondern Gottes befreiende Gnade, Gottes gesegnete Nähe. 

Wen die Sorge frühzeitig aufweckt, zudem sagt die Schrift: Es 

ist umsonst, dass ihr früh aufstehet und hernach lange sitzet 

und esset euer Brot mit Tränen (Ps. 127, 2). Nicht die Angst 

vor dem Tag, nicht die Last der Werke, die ich zu tun 

vorhabe, sondern der Herr, weckt mich alle Morgen; er weckt 

mir das Ohr, dass ich höre wie ein Jünger, so heißt es vom 

Knecht Gottes (Jes. 50, 4). Bevor das Herz sich der Welt 

aufschließt, will Gott es sich erschließen; bevor das Ohr die 

unzähligen Stimmen des Tages vernimmt, soll es in der Frühe 

die Stimme des Schöpfers und Erlösers hören. Die Stille des 

erstens Morgens hat Gott für sich selbst bereitet. Ihm soll sie 

gehören. 

      (Dietrich Bonhoeffer) 
 

 

„Alle Morgen weckt er mir das Ohr, 

daß ich höre, wie Jünger hören. 

Gott der Herr hat mir das Ohr geöffnet. 

Und ich bin nicht ungehorsam und weiche nicht zurück!“ 

(Jesaja 50, 4 f) 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 
Reminiscere  Abendgottesdienst (s. Sonderseite)  

01.03.2015  19.30 Uhr   
 

 
Weltgebetstag  19.30 Uhr  Gottesdienst in Münkeboe 

06.03.2015  zum Weltgebetstag (siehe Sonderseite) 
 

 
Okuli    10.00 Uhr Gottesdienst mit unserem  

08.03.2015 Gitarrenchor. Anschließend  Mittagessen m. 
Bildern von der Gemeindefreizeit 2014 in 

Marktbreit und dem Ziel der Freizeit 2015 (Siehe 
Sonderseite)  

 

 
Freitag    19.30 Uhr Passionsandacht mit unserem  

13.03.2015  Kirchenchor  
 

 
Lätare   10.00 Uhr Gottesdienst zur Prüfung und 

15.03.2015  Vorstellung der Konfirmandengruppen, 
    gleichzeitig Kindergottesdienst.  

    
    12.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen 

 
 

Freitag   19.30 Uhr Passionsandacht mit  
20.03.2015  unserem Gitarrenchor 

 

 
Judika   09.15 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation I  

22.03.2015  mit Posaunenchor und Jugendband 
     

11.15 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation II 
    Mit Posaunenchor und Jugendband 

 
 

Freitag   19.30 Uhr Passionsandacht mit Feier des  
27.03.2015  Heiligen Abendmahles und Flötenmusik 

 
 

Palmarum 
29.03.2015  10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation III 

    mit Posaunenchor und Jugendband 
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Wir laden ein zu unseren Passionsandachten 

 

    
 
Freitag 13.03.2015 mit dem Kirchenchor 
 

Freitag 20.03.2015 mit dem Gitarrenchor 
 
Freitag 27.03.2015 mit Feier des Heiligen 
Abendmahles und Flötenmusik 
 
jeweils um 19.30 Uhr! 
Abholung ist möglich! Bitte geben Sie Bescheid, wenn Sie 

zuhause abgeholt werden möchten! Tel. 9116-0. 

 
Andachten zur Stillen Woche 

Montag         29.03.  
Dienstag   30.03.  
Mittwoch    31.03.  

am Mittwoch mit der Feier des Heiligen 

Abendmahles. Jeweils 19.30 Uhr. 
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Wir laden ein zum Kindergottesdienst! 
 
27.02.  10.00 Uhr Kindergartengottesdienst: Jesus segnet die Kinder

  
28.02.   14.30 Kindergottesdienstausflug (bitte anmelden Tel. 9116-0)  

 
15.03.   10.00 Uhr Kindergottesdienst (parallel zum Hauptgottesdienst) 

 
05.04.  10.00 Uhr Kindergottesdienst zu Ostern mit großem Ostereier- 

                              suchen im Garten des Gemeindehauses 
 

Dieses Jahr wieder zu Ostern (Ostermittwoch 08.04.) kommt wieder 

unser großer Kinderkirchentag (s. Sonderseite). Dazu noch eine 

Einladung: wir wollen für den großen Kinderkirchentag ein Team jetzt 

zusammenstellen. Wäre das nichts für Euch? Auch wer noch nie 

mitgemacht hat, wird von der Vorbereitung und von dem Tag selber 

noch lange zehren. Darum: meldet Euch gerne für das 

Vorbereitungsteam! Wir freuen uns auf Euch!  

  

 

Das war die tolle Deko zum Kinderkirchentag 2014 in der Kirche! 
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Singend in den Frühling! 
 

Ein Victorburer Seniorennachmittag 
 

zum Frühlingsanfang 

 
mit Tee, Kuchen und viel guter Laune! 

 

 
 

19. März 2015    -       15.00 Uhr 

Gemeindesaal Victorbur 
Es spielen die Vitterburer Handörgler 

 
Wir wollen miteinander alte und neue Frühlingslieder singen 

und so den Frühlingsanfang miteinander begehen. Eine Tasse 

Tee gehört natürlich auch dazu! Wer abgeholt werden 

möchte, meldet sich bitte im Gemeindebüro! 
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Ein Stolperstein zur Erinnerung an ein ermordetes Kind…  
 
 

        
 

(bitte auch die Berichterstattung von Heiko Hiller unter 
www.kirchengemeinde-victorbur.de beachten). Im Bild der  

Patenstein unserer Kirchengemeinde zum Gedenken an Thea 
Salomons aus Aurich, die im Alter von fünf Jahren ermordet wurde. 

  

              

Laura Lindena und Florian Linnemann vom jugendlichen 
Forschungsteam aus unserer Gemeinde bei der Verlesung der 

Lebensgeschichte von Theas Familie (Foto: Hiller) 

  

http://www.kirchengemeinde-victorbur.de/


De Vitterburer – März 2015 

 

 

 

Seite: 8 

Älteste Leserin des „Vitteburers“ heimgerufen 
Henny Penning wurde 100 Jahre alt 

 
Detmold. Mit der Familie trauern wir um Henny Penning, geb. 

Lottmann, die im Alter von 100 Jahren in Detmold heimgerufen wurde. 

Wir wissen sie nun in Gottes treuen Vaterarmen geborgen. Bis ins hohe 

Alter gehörte Frau Penning zu den treuen Leserinnen unseres 

Karkenblattjes und blieb so über das Geschehen in der 

Kirchengemeinde Victorbur und in ihrem Heimatort Neu-Ekels 

informiert, wo sie am 19. Mai 1914 das Licht der Welt erblickte.  Sie hat 

das Vitteburer Karkenblattje viele Jahre auch mit ihren Spenden 

unterstützt, dafür sind wir ihr sehr dankbar. Henny Penning war eine 

Tochter des langjährigen Ekelser Lehrers Johann Lottmann und seiner 

Ehefrau Harmina, geb. Wübbenhorst, der sich sehr um die 

Kirchengemeinde verdient gemacht hat und dessen Andenken bis heute 

in Ehren gehalten wird. Frau Penning war immer sehr stolz auf sein 

Engagement, vor allem bei der Gründung unseres Posaunenchores vor 

nunmehr 94 Jahren.  Auf unserem Friedhof erinnern unter anderem 

noch die Gräber ihrer Schwester Johanne Lottmann (langjährige 

Organistin in Victorbur) und der jung verstorbenen Geschwister an die 

Familie.  
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Eine segensreiche Zeit: Unsere Konfirmandenfreizeit 2015 
Jugendkreis legte sich schwer ins Zeug! 

 
 

Mit viel Engagement und Herzblut wurde die diesjährige 

Konfirmandenfreizeit wieder vom Jugendkreis vorbereitet. Wie gut, 

dass wir die Jugendlichen in unserer Gemeinde haben, sonst wäre gar 

nicht daran zu denken, unseren Konfirmand/inn/en ein so 

abwechslungsreiches und schönes Wochenende zu bieten. Als 

biblischen Hintergrund hatten wir die Josefsgeschichte aus dem 1. Buch 

Mose und Psalm 139 ausgewählt. Wir danken unseren Jugendlichen 

ganz herzlich und hoffen, dass unsere diesjährigen Konfirmanden auf 

den Geschmack gekommen sind und sich in die Jugendarbeit 

einklinken.  

 

 

Eine tolle Truppe: Unsere Victorburer  Konfirmandenfreizeit 2015  
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Nach dem Hören kommt das 

Handeln- nach GOTTES Willen 

leben… 

 

 
 

Abendgottesdienst mit Pastor Karsten 

Beekmann aus Walle  

1.März 2015 

19.30 Uhr 

St.Victor Kirche Victorbur  
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Wechsel im  Kirchenvorstand 
Amtsübergabe zu Ostern  
 
Victorbur. Ein Wechsel steht im Kirchenvorstand an:  leider 

wird uns Karin Böttcher aus gesundheitlichen Gründen im 

Kirchenvorstand verlassen müssen. Das tut uns sehr Leid und 

wir wünschen ihr alles erdenklich Gute und Gottes reichen 

Segen. Wir danken unserer lieben Karin ganz herzlich für ihre 

kreative Mitarbeit und viele gute Ideen.  Nachrücken wird 

nun Anke Bender aus Uthwerdum, die wir ganz herzlich in 

der Gemeindeleitung begrüßen. Wir wünschen ihr Gottes 

Segen für ihr neues Amt und freuen uns auf die 

Zusammenarbeit. Die offizielle Amtsübergabe soll Ostern 

stattfinden. Alles Weitere berichtet „de Vitteburer“ in seiner 

nächsten Ausgabe.  

 
 
 

Alte Schulbilder aus Theene aufgefunden 
Wer kann helfen?  
 
Unser Gemeindearchivar Theodor Voss hat durch einen 

glücklichen Zufall zwei Schulbilder der Schule Theene aus 

den Jahren 1906 und 1916, jeweils mit „Mester 

Wübbenhorst“  aufgespürt. Dazu würde er gerne mit 

Leserinnen und Lesern unseres Karkenblattjes ins Gespräch 

kommen. Kann jemand vielleicht noch helfen, die eine oder 

andere Person zu identifizieren?  Manchmal hält ja auch über 

lange Zeit noch die Familienähnlichkeit!  Melden Sie sich 

gerne bei uns im Gemeindebüro, wenn Sie daran Interesse 

haben Tel. 04942/9116-0).   
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HERZLICH willkommen bei uns in Südbrookmerland! 

Wir heißen unsere neuen Nachbarinnen und Nachbarn, die zu 

uns als Flüchtlinge aus den Kriegsgebieten unserer Zeit  

gekommen sind, herzlich willkommen! Wir laden herzlich ein 

zu einem gemeinsamen Nachmittag mit Tee und Kuchen im 

Gemeindehaus am 

 

Samstag, dem 7. März  2015 

ab 15.30 Uhr. 
 
Seid doch mit dabei und trinkt ein Koppke Tee mit unseren 

Neubürgern! Sie haben viel zu erzählen und freuen sich auf 

jede Begegnung!  Wir haben auch an diesem Tag ein offenes 

Haus und laden Dich herzlich ein! Übrigens: Wer kann einen 

Kuchen backen? Bitte bei Grete Janssen melden! (Telefon 

5029).  
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Geschirr, Kleidung und Handtücher gesucht!  

Wer hilft den Flüchtlingen in Georgsheil?  
 
Für die in Georgsheil auf dem Gelände der früheren Molkerei 

wohnenden Flüchtlinge werden noch viele Dinge als 

„Erstausstattung“ benötigt. Um gezielt und koordiniert zu 

helfen, wollen wir von der Kirchengemeinde Hand in Hand 

mit Feuerwehr Uthwerdum und dem DRK Südbrookmerland 

zu helfen versuchen. Am dringendsten werden benötigt: 

 
 Handtücher/Badehandtücher 

 
 Tassen/Teller/Becher/Trinkgläser/Löffel/Teelöffel 

 
 Herrenoberbekleidung bis Größe 52 

 
 Herrenschuhe/Sportschuhe/Tischtennis-Schläger 

 
 Teekannen/Thermoskannen 

 
 Wolldecken und Kissen 

 
Wirklich gut erhaltene Sachen werden in der Pestalozziallee 

gesammelt und weitergereicht. Melden Sie sich gern!  

(Tel. 04942/9116-0). 
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KINDERKIRCHENTAG 2015 
in Victorbur mit Kira, der Kirchenelster 

8. April 2015 09.30 Uhr bis 15.00 Uhr 

 

   
 

         Hallo Kinder! Seid Ihr dabei? Ich freu mich schon! Eure Kira!  

 
Wir nehmen unsere schöne St.Victor-Kirche unter die Lupe und zeigen 

Kira, der Kirchenelster einmal genau, wie es hier bei uns so aussieht. 

Dazu drehen wir einen Film, führen Interviews mit Kanzel, Altar, Orgel 

und Taufstein und Co. Das geht natürlich nur mit Euch gemeinsam...und 

dazu ein leckeres Frühstück, leckere HotDogs, tolle Spiele…natürlich 

kostenlos für Euch! Wollt Ihr KIRA kennenlernen? Es gibt tolle Spiele 

mit ihr zu spielen! Sie wohnt im www.kirche-entdecken.de. Ihr Nest 

könnt Ihr auch erreichen, wenn Ihr über die Seite unserer Gemeinde 

ins Internet geht: www.kirchengemeinde-victorbur.de und dann über 

die . 

http://www.kirche-entdecken.de/
http://www.kirchengemeinde-victorbur.de/
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HERZLICH WILLKOMMEN 
zu den Gottesdiensten zur Konfirmation 

an den Sonntagen Judika und Palmarum  
    

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden ganz 

herzlich zur Konfirmation und wünschen Ihnen Gottes reichen Segen 

für den weiteren Lebensweg!  

Bleibt Eurer Gemeinde erhalten und macht weiter mit!   

Wollt Ihr nicht im Jugendkreis dabei sein?  

Oder bei unseren musikalischen Nachwuchsgruppen?   

Oder bei unseren  Teams in der Arbeit mit Kindern? 

Oder etwas ganz Neues beginnen?  

Oder bei unseren Freizeiten ?  

Überlegt es doch einmal! Es gibt soviele Möglichkeiten!   

Wir freuen uns auf Euch! Eure Kirchengemeinde Victorbur  
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Konfirmiert werden am Sonntag Judika, 22. März 2015 um 
09.15 Uhr  11 Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfirmandengruppe I. 
 
Konfirmiert werden am Sonntag Judika, 22. März 2015 um 
11.15 Uhr  32 Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfirmandengruppe II. 
 

Konfirmiert werden am Sonntag Palmarum, 29. März 2015 
um 10.00 Uhr  21 Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfirmandengruppe III. 
 

 
 

Möge Gott auf dem Weg,  

den Du vor Dir hast, vor Dir hergehen.  

Das ist mein Wunsch für Deine Lebensreise.  

Mögest Du die hellen Fußstapfen des Glücks finden  

und ihnen auf dem ganzen Weg folgen. 
 

Hinweis in eigener Sache: 

Auf Weisung des ev.-luth. Kirchenamtes in Aurich vom 20.01.2015 und unter 

Bezugnahme auf die Rundverfügung G15/2010 des Landeskirchamtes der ev.-
luth. Landeskirche Hannover vom 07.10.2010 ist die Veröffentlichung von 

Personennamen im Rahmen kirchlicher Amtshandlungen im Internet nur mit der 
ausdrücklichen und schriftlichen Genehmigung der betroffenen Personen 

zulässig. Aus diesem Grund verzichten wir an dieser Stelle auf die Namen der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden und verweisen auf die Namensnennungen 

im papiergebundenen Gemeindebrief. 
Wir bitten um Ihr Verständnis 

Der Kirchenvorstand  
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Victorburer und ihre Freunde 
Frauke Heddinga berichtet aus Amerika 
 
Arcadia/Wisconsin. Für die Leserinnen und Leser des „Vitteburers“ 

berichtet unser Gemeindeglied Frauke Heddinga aus West-Victorbur 

von ihren Eindrücken in Amerika, wo sie als Gastschülerin im 

Bundesstaat Wisconsin lebt: 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  mir geht es sehr gut hier! Meine Gastfamilie ist 

ziemlich groß, ich lebe allerdings nur mit meinen Gasteltern zuhause. Laurie 

und Scott! Sie haben insgesamt 5 Kinder und 5 Enkelkinder. Wir leben in 

Arcadia, Wisconsin. Arcadia ist sehr viel kleiner als Victorbur und man ist ein 

wenig eingeschränkt, wenn man keinen Führerschein hat, weil man so nicht mal 

zum Supermarkt gehen kann. Ganz anders als bei uns: es gibt keine 

Fahrradwege! Es war hier das erste Mal dass ich wirklich weiße Weihnachten 

erleben konnte und nicht unsere ostfriesischen Matsch-Schnee-Weihnachtstage. 

Ich liebe meine Schule hier, es ist sehr anders, aber die Schülerinnen und 

Schüler haben viel mehr Zusammenhalt als bei uns. Ich bin hier natürlich auch 

im Sport involviert, im Herbst habe ich Volleyball gespielt, im Moment bin im 

Basketball und im Frühjahr werde ich Softball spielen. Der "Kampf" im Sport 

zwischen den Schulen ist ziemlich groß - ich liebe es einfach!!!    Viele Grüße  

Eure Frauke Heddinga  

 

  

Frauke (links) im Basketball-Einsatz  
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 Begreift ihr meine Liebe? Zum Weltgebetstag am 6. März 2015 

     vorbereitet auf den Bahamas – gefeiert in Münkeboe 

 

Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der 

Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und Haiti zu 

einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas sind das reichste karibische 

Land und haben eine lebendige Vielfalt christlicher Konfessionen. Aber das 

Paradies hat mit Problemen zu kämpfen: extreme Abhängigkeit vom Ausland, 

Arbeitslosigkeit und erschreckend verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt 

gegen Frauen und Kinder. Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat – beides 

greifen Frauen der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 

auf. In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium (13,1-

17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird für die Frauen der 

Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade in einem Alltag, der von Armut 

und Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren 

Jesu Christi. Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 

2015, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kinder und 

Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Alle erfahren beim Weltgebetstag 

von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche immer wieder neu als lebendige 

und solidarische Gemeinschaft zu leben. Ein Zeichen dafür setzen die 

Gottesdienstkollekten, die Projekte für Frauen und Mädchen auf der ganzen 

Welt unterstützen. Darunter ist auch eine Medienkampagne des 

Frauenrechtszentrums „Bahamas Crisis Center“ (BCC), die sexuelle Gewalt 

gegen Mädchen bekämpft. Wir treffen uns in Münkeboe um 19.30 Uhr. 
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Victorburer in Amerika  

 

 

Ernste Gesichter in schwerer Zeit: Obere Reihe von links): Anna und Karl Engelbert 
Collin.  Untere Reihe: Harm Collin, Oma Anna Harms, geb. Meyer und ihre Tochter 
Trientje Collin, geb. Harms  
 

 

Schwere Zeiten diesseits und jenseits des Ozeans erlebte die Familie Collin aus 

unserer Gemeinde. Vater  Engelbart Collin arbeitete als Landarbeiter in Uttum 

und Lintel, danach versuchte er sich auch in Moordorf als Kolonist. Schließlich 

entschloss er sich, zunächst allein im August 1889 in die USA auszuwandern, 

seine Frau folgte ihm mit den Kindern Tetje, Karl und Harm im Oktober 

desselben Jahres. Die Familie lebte zunächst in der Ostfriesensiedlung White 

Rock/Ogle County/Illinois, wo die plattdeutsche Sprache zum Fortkommen 

reichte, die englische Sprache erlernten die Eheleute nur bruchstückhaft. 

Zwischen 1889 und 1892 verlor die Familie vier kleine Kinder. Schon nach sechs 

Jahren erlag Engelbart Collin selber den Strapazen des Pionierlebens.  Nach 

dem frühen Tod ihres Ehemannes 1895 zog die Witwe Trientje darum mit den 

jüngeren Kindern Harm und Anna  nach Iowa und verdingte sich dort als Magd 

auf einer Farm. Sohn Karl Engelbert zog als Knecht nach Ocheyedan/Iowa. Um 

ihre Tochter und die Halbwaisen zu unterstützen, wanderte auch Oma Anna 

Harms noch aus Moordorf aus, sie starb 1899 in Iowa.  
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Wir laden ein zum gemütlichen  
FISCHESSEN am 8. März 2015 nach dem 

Gottesdienst. 
 

Nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr ziehen wir um ins Gemeindehaus 

und werden dort zunächst einige Bilder von unserer letztjährigen 

Gemeindefreizeit in Marktbreit im Frankenland ansehen. Danach gibt es 

Bilder und Erläuterungen zu unserem diesjährigen Ziel in Naumburg an 

der Saale. Auch „Schnupperer“ und einfach interessierte Zeitgenossen 

sind herzlich willkommen. 

Wer am Fisch-Essen teilnehmen möchte, wird um Anmeldung im Büro 

der Kirchengemeinde (04942/9116-0) gebeten. Kosten entstehen 

nicht, ein „Hut“ für freiwillige Gaben wird herumgehen.   

 

 

 
Keinen Fisch, sondern leckere Bratwurst servierte man uns letztes Jahr im 

schönen Frankenland! Noch immer wird erzählt von der kulinarischen 
Spezialität, die wir 2014 in Sulzfeld/Unterfranken genießen durften: dort wurde 

die Bratwurst gleich meterweise serviert – und hat allen gut geschmeckt!  Mal 
sehen, was die Naumburger so kochen – beim Wein sind sie richtig gut – so viel 

steht fest! 
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Rund um die Bibel... 

 

    
 
Wir treffen in der Gemeinde regelmäßig uns mit der Bibel: 

 

In Uthwerdum (Kontakt: Grete Janssen, Tel.5029)     (05.03.2015) 

am ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr im Schützenhaus   

 

In Ost-Victorbur (Kontakt: Engeline Raveling, Tel. 3020) 

(20.03.2015) 
am dritten Freitag im Monat im Boßelheim Ost-Victorbur: 

 

In Georgsheil (Kontakt: Anna Dirks und Käthe Nörder)  

Am zweiten Donnerstag im Monat im Cafe Rector (12.03. 2015) 

 

In Theene (Kontakt: Johanne Meinen, Tel. 4456)  (27.03.2015) 

am letzten Freitag im Monat in der Forlitzer Str. Nr. 33 

 

In Süd-Victorbur (Kontakt: Wilhelmine Eilers, Tel. 3811) 

am letzten Donnerstag im Monat im Schwarzen Weg 110 (26.03.2015) 

 

Der Biblische Gesprächskreis  tagt  jeweils dienstags um 

15.00Uhr, im März am 03. und 17.03. im Gemeindehaus. Der 
Plattdeutsche Arbeitskreis trifft sich wieder am 18.März 2015 um 20.00 

Uhr.  
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Geschlossene Gesellschaft? Nein, Danke! 
   Kommen auch Sie zu unserem Gemeindefrühstück! 

 

        
 
Wollten Sie nicht schon immer einmal beim 
Gemeindefrühstück einsteigen? Sind Sie morgens am 
Frühstückstisch allein und sehnen sich nach guter 
Gemeinschaft? Dann kommen Sie doch zu uns! Wir treffen 
uns jeden zweiten Mittwoch im Gemeindesaal ab 09.00 Uhr!  

Sie sind herzlich willkommen!  
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Kekse können helfen! Unsere Passionsaktion 2015 
 

Wir backen Kekse 2015 für die Südbrookmerlander TAFEL! 

Helfen Sie mit und kaufen Sie eine Tüte der leckeren 

JK-Victorbur Kekse. Nur echt mit dem Jugendkreis-

Gütesiegel! 

 
Nur zu haben bis Ostern! 

 
 

Wir verkaufen am Eröffnungstag und nach den 

Gottesdiensten im März.  Eventuelle weitere Verkaufsstellen 

werden im Gottesdienst  bekanntgegeben. Wir haben 

beschlossen, dass wir mit unserer Backaktion dieses Jahr die 

Moordorfer Tafel fördern wollen. Helft uns mit! Euer 

Jugendkreis       
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AUS DEM GEMEINDEKALENDER 
 
27.02.  15.00 Uhr  Geburtstagsrunde 

 
03.03. 18.00 Uhr  Kirchenvorstandssitzung  „Bau“ 

 
04.03. 09.00 Uhr  Gemeindefrühstück 

  

06.03. 16.00 Uhr  Andacht im Seniorenzentrum 
 

07.03.  15.30 Uhr Willkommensnachmittag für die 
     Flüchtlinge aus den aktuellen Kriegsgebieten  

 
08.03.  11.15 Uhr  Bilder von der letzten Sommerfreizeit und   

     aus Naumburg/Saale, anschl. Fisch-Essen 
    

10.03. 19.00 Uhr  Männerkreis (mit Pastor Hoogstraat)  
 

12.03. 14.30 Uhr  Frauenkreis  
 

12.03. 19.30 Uhr  Proot di ut  
 

17.03. 19.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung 

 
18.03.  09.00 Uhr  Gemeindefrühstück 

 
20./21.03.   QuE-Tagung in Hannover 

 

 
 
Unser Treffpunkt für alle Senioren im März:  
 
19.03. 15.00 Uhr  Singend in den Frühling: 

     Seniorennachmittag mit viel Musik 
    
 

Immer wieder donnerstags kommt die Erinnerung:  

 
Jugendkreis 19.00 Uhr!  

Um 18.00 Uhr  im selben Haus: Freundeskreis der Suchtkranken! 
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen  
allen Gemeindegliedern die im Monat März   

Geburtstag feiern. 
 
 
 

Lobe den Herren, meine Seele, und vergiss 

nicht, was er dir Gutes getan hat!  

Psalm 103,2 

 
 

 
 
 

 
Hinweis in eigener Sache: 

Auf Weisung des ev.-luth. Kirchenamtes in Aurich vom 20.01.2015 und unter 

Bezugnahme auf die Rundverfügung G15/2010 des Landeskirchamtes der ev.-
luth. Landeskirche Hannover vom 07.10.2010 ist die Veröffentlichung von 

Personennamen im Rahmen kirchlicher Amtshandlungen im Internet nur mit der 
ausdrücklichen und schriftlichen Genehmigung der betroffenen Personen 

zulässig. Aus diesem Grund verzichten wir an dieser Stelle auf die Namen der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden und verweisen auf die Namensnennungen 

im papiergebundenen Gemeindebrief. 
Wir bitten um Ihr Verständnis 

Der Kirchenvorstand  
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 

 
2 neue Gemeindeglieder empfingen das Sakrament der Taufe  
 
2 Paare unserer Gemeinde wurden getraut 
 
3 Paare feierten ihre Goldene Hochzeit in St. Victor  
 

8 Gemeindeglieder mussten wir zu Gottes Acker begraben  
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Auf Weisung des ev.-luth. Kirchenamtes in Aurich vom 20.01.2015 und unter 
Bezugnahme auf die Rundverfügung G15/2010 des Landeskirchamtes der ev.-

luth. Landeskirche Hannover vom 07.10.2010 ist die Veröffentlichung von 

Personennamen im Rahmen kirchlicher Amtshandlungen im Internet nur mit der 
ausdrücklichen und schriftlichen Genehmigung der betroffenen Personen 

zulässig. Aus diesem Grund verzichten wir an dieser Stelle auf die Namen der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden und verweisen auf die Namensnennungen 

im papiergebundenen Gemeindebrief. 
Wir bitten um Ihr Verständnis 

Der Kirchenvorstand  
 

 


